
Willkommen in Alling

Mit seinen Ortsteilen
Biburg

Holzhausen
Angerhof

Gagers
Germannsberg

Hoflach
Holzkirchen

Neuried
Wagelsried



Als Neubürger begrüßen wir Sie herzlich in Alling
und sind sicher, dass Sie sich in unserer Gemeinde
wohl fühlen werden.

Diese Informationsschrift dient Ihnen als
Orientierungshilfe und erleichtert Ihnen, sich in
den einzelnen Ortsteilen zurechtzufinden.
Gleichzeitig soll unsere Broschüre Sie mit der
Geschichte der Gemeinde und ihrer Entwicklung
bekannt machen und Ihnen Auskunft über
schulische, sportliche, kulturelle und öffentliche
Einrichtungen sowie über das Freizeitangebot in
Alling geben.

Wir hoffen, dass Sie sich auf diese Weise schnell
in unserer Gemeinde einleben werden.

Auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen freue ich
mich.

Frederik Röder
Erster Bürgermeister

P.S.: Aufgrund der regen Nachfrage zur ersten
Auflage haben wir uns entschlossen, die
dritte Auflage allen Bürgerinnen und
Bürgern zukommen zu lassen. 
Viel Vergnügen beim Lesen!

Herzlich willkommen in Alling



Zahlen – Daten – Fakten

Lage: Alling liegt ca. 8 km entfernt von der großen Kreisstadt
Fürstenfeldbruck, die auch der Sitz des Landratsamtes und der
Kreisverwaltung ist. 
Alling gehört somit zum Landkreis Fürstenfeldbruck. 
Die Landeshauptstadt München ist ca. 25 km entfernt.
Die Partnergemeinde von Alling ist Lannach in Österreich/Steiermark.

Größe: 21,02 km2 = 2102 ha
Der Landkreis Fürstenfeldbruck hat eine Fläche von 434,78 km2

Einwohnerzahl: Die Einwohnerzahl betrug zum 31.10.2007 3.619 Personen.
0–  3 Jahre 136
4–  6 Jahre 122
7–15 Jahre 394

16–18 Jahre 109
19–44 Jahre 1.264
45–65 Jahre 1.058
ab 66           536

Kulturelle OT Alling: Bürgerhaus, Bücherei, Mehrzweckhalle, 1 Schul-
und Sport- sportplatz, 2 Fußballplätze, 1 Tennisanlage mit 
Einrichtungen: 4 Plätzen, 4 Sommer-Stockbahnen, 

Beachvolleyball in- und outdoor, 
1 Beachsoccer-Court, 5 Tennisplätze

OT Biburg: Bürgerhaus, 2 Fußballplätze, 1 Tennisanlage mit 
3 Plätzen, 2 Sommerstockbahnen, 
1 Beachvolleyballfeld, 1 Gymnastikkeller

Sicherheit: OT Alling: Die Freiwillige Feuerwehr Alling (seit 1875) ist mit
3 Löschfahrzeugen ausgerüstet.

OT Biburg: Die Freiwillige Feuerwehr Biburg (seit 1897) ist mit
2 Löschfahrzeugen ausgerüstet.

OT Holzhausen: Die Freiwillige Feuerwehr Holzhausen (seit 1899) ist
mit 1 Löschfahrzeug ausgerüstet.

Wirtschaft: Im Gemeindegebiet werden noch einige landwirtschaftliche Betriebe
aktiv bewirtschaftet. Baufirmen,  Maler- und andere Handwerks- und
Dienstleistungsbetriebe schaffen viele Arbeitsplätze. Alling hat ein
Gewerbegebiet, die Erweiterung ist in Planung.



Geschichtliches zu Alling

In das Wappen der Gemeinde Alling wurden in Erinnerung an die Schlacht bei Hoflach
1422 zwei blaue Hellebarden aufgenommen, die sich über einem roten Adlerkopf kreuzen.
Dieser entstammt dem Siegelabdruck des Wappens eines spätmittelalterlichen
Ortsadelsgeschlechts, das auf dem Allinger Burgstall lebte. Das Wappen steht auf silber-
nem Grund. Es wurde im Jahr 1970 geschaffen.

Doch die Geschichte Allings beginnt noch bevor Alling zum ersten Mal in einer Urkunde
(802, d. h. während der Regierung Kaiser Karls des Großen) erwähnt wurde. Das Gebiet
war schon in der Kelten- und Römerzeit von Menschen besiedelt. Man findet bis heute
Überreste der Viereckschanzen, die noch immer Zeugnis ablegen vom hohem Stand der
Entwicklung. Solche Denkmäler findet man z. B. südlich von Holzhausen.

Aus der Zeit zwischen 1200 und 1400 muss der Wohnsitz eines urkundlich oftmals
genannten Allinger Adelsgeschlechtes erwähnt werden, die Burg der „Edlen von Alling“,
auch die „Allinger“ genannt. Die große Burganlage befand sich auf dem Plateau westlich
der jetzigen Pfarrkirche – heute durch hohe Bäume bewachsen. Die Edlen von Alling
besaßen auf dem Burgstall eine Altarraumkirche, auf die das untere Geschoss des heuti-
gen Kirchturms zurückgeht. Diese Kirche mit Friedhof wird bereits 1315 erwähnt.
Sicherlich war Alling in das Geschehen des Sturmes der Ungarn irgendwie verwickelt.
Bewiesen ist, dass sich am 21. und 22. September 1422 zwischen Alling und Puchheim die
Schlacht zwischen dem Heer von Herzog Ludwig von Ingolstadt, dem Bärtigen, und dem
Heer der Stadt München unter den Herzögen Wilhelm und Ernst, letzterer mit seinem
Sohn Albrecht, ereignete. Das Münchener Heer konnte die Erstürmung verhindern und
verfolgte die Gegner bis in die Allinger Flure. Dort vernichteten sie das feindliche Heer.
Zum Dank für die Rettung seines Sohnes Albrecht aus feindlichem Hinterhalt ließ Herzog
Ernst im Weiler Hoflach die noch heute bestehende Kapelle mit Benefiziantenhaus erbau-
en und ausgestalten. Das wahrscheinlich um 1425 bis 1430 gemalte Fresko ist ein
Dokument, in dem die Historiker wichtige Informationen aus dieser Zeit finden. Aus dieser
Zeit stammt wohl auch die älteste Einwohnerliste Allings. Es handelt sich dabei um die
Aufstellung von 48 Familienvorständen. Bei genauem Lesen der Liste findet man Namen,
die heute noch Allinger Familiennamen sind.

Ebenfalls ist dokumentiert, dass Alling zu dieser Zeit die größte und wohl auch wohl-
habendste Gemeinde des gesamten Gerichtsbezirks darstellte. Wegen dieses Reichtums
hatte die Gemeinde Alling schon eine eigene Schule, während die Kirche keine unterhielt.

Im Dreißigjährigen Krieg war Alling sicher nicht von den Kriegsschrecken verschont,
dokumentiert ist aber nichts. Vermuten muss man, dass auch in Alling die Pest herrschte.



In den Napoleonischen Kriegen wurde auch Alling zu Kriegsdienstleistungen herangezo-
gen. Zumindest ist dokumentiert, dass Ende Mai 1809 Alling mit Germannsberg 180
Pferde und dann im Juni nochmals 2400 Vorspannpferde zu stellen hatten. Außerdem
mussten für Hunderte Soldaten und österreichische Kriegsgefangene Quartierleistungen
erbracht werden. 

Eine Steuerliste von 1837 bezeugt, dass zur politischen Gemeinde Alling die Altortschaft
Alling und die Weiler Hoflach, Holzkirchen, Germannsberg und Nebel mit insgesamt 84
Anwesen gehörten.

In den kommenden Jahrzehnten ist die Dokumentation über die Ereignisse in und um
Alling reichhaltig, auf die hier aber aus Platzgründen nicht eingegangen werden kann.
Einige wenige Beispiele hier noch: Im Jahre 1905 gab es bereits 14 Haushaltungen im
unteren Allinger Moos, und diese aus vier Häusern bestehende Siedlung erhält durch den
Prinzregenten Luitpold von Bayern den offiziellen Namen „Eichenau“. 1917 durch könig-
liches Dekret bestätigt. Damals erfasste die Volkszählung von Alling insgesamt 702
Personen. 

Ab 1. Oktober 1912 wird Alling mit elektrischem Licht versorgt.
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Herausgeber: Gemeinde Alling
Auflage: nur im Internet verbreitet
Stand: 4. Auflage, Juli 2008

Herstellung: Gerhard und Eva Gauck GbR
Enterbruck 5a · 82296 Schöngeising · www.gauck.de



Gemeindeorgane, Gemeinderäte

Erster Bürgermeister:
Röder Frederik, CSU Weiherstraße 3 Z (08141) 71921
Zweiter Bürgermeister:
Engel Helmut, CSU Roßfeldstraße 4 Z (08141) 71986
Dritter Bürgermeister:
Schuster August, DG BI-H Münchner Straße 2 Z (08141) 41234

Gemeinderäte:
Bauer Gerhard, BsA, 
Sport Hirtenstraße 11 Z (08141) 889908
Baumgartner Christine, CSU, 
Kindergärten, Grundschule,
Hort, Spielplätze Blumenstraße 10 Z (08141) 888492
Brunner Maximilian, CSU, 
Kultur Blumenstraße 12 Z (08141) 80444
Dejako Hermann, CSU, 
Finanzen Parsbergstraße 24a Z (08141) 386300
Friedl Hans, DGA, 
Ver- und Entsorgung Am Weinberg 26b Z (08141) 38820
Herz Walter, CSU, 
Jugend, neue Medien Kolpingstraße 11 Z (08141) 70839
Kirchberger Alexander, DG Biburg-Holzhausen, 
Umwelt und Nachhaltigkeit Holzhausen 21 Z (08141) 347037
Naßl Brigitte, DGA, 
Schule und Kindergärten Parsbergstraße 101 Z (08141) 71956
Schröder Johann, CSU, 
Gewerbe Edelfeldweg 6 Z (08141) 80111
Dr. Schröder Robert, CSU, 
Jugend Agnes-Bernauer-Str. 18 Z (08141) 82208
Stecher Ludwig, DG Biburg-Holzhausen, 
Straßen und Verkehr Münchner Straße 12 B Z (08141) 937229
Stenzer Simone, DGA, 
Land-, Forstwirtschaft
und Gewässer Am Weinberg 28 Z (08141) 71895
Vilgertshofer Josef, BsA, 
Bau- und Planungswesen Griesstraße 24 Z (08141) 7714
Winkler Hubert, SPD, 
Familie, soz. Belange, Senioren Am Marienberg 9 Z (08141) 70134

Hinweis: Ständige Aktualisierung unter www.alling.de



Gemeindeverwaltung Alling: Am Kirchberg 6 Z (08141) 379490-0
info@alling.de Telefax (08141) 379490-90

Erster Bürgermeister Frederik Röder
Zimmer 02, 1. Stock roeder@alling.de Z (08141) 379490-11

Einwohnermeldeamt/Pässe/Fundamt 
Petra Vogtländer-Rippel
Zimmer 01, EG rippel@alling.de Z (08141) 379490-12

Standesamt/Wahlamt/Friedhofsverwaltung
Herbert Berndt
Zimmer 02, EG berndt@alling.de Z (08141) 379490-13

Bauamt/Bauhof/Wasserversorgung/Rentenvers.
Hans Zeilmaier 
Zimmer 01, 1. Stock zeilmaier@alling.de Z (08141) 379490-14

Kämmerei/EDV/Versicherungswesen
Rainer Kempka
Zimmer 03, 1. Stock kempka@alling.de Z (08141) 379490-15

Gewerbeamt/Personal/Gemeindekasse/Gewerbesteuer
Gabi Stauner
Zimmer 02, 2. Stock stauner@alling.de Z (08141) 379490-16

Gemeindekasse/Grundsteuer/Hundesteuer/Wassergebühren
Mathias Kral 
Zimmer 03, 2. Stock kral@alling.de Z (08141) 379490-17

Öffentlichkeitsarbeit
Hermine Weyl 
Zimmer 03, 2. Stock weyl@alling.de Z (08141) 379490-19

Bauhofleiter
Franz Heiß Z (0170) 7949041

Hausmeister
Adolf Handelshauser     handelshauser@grundschule.alling.de Z (0170) 7949030



Behördliche Einrichtungen
und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung, Am Kirchberg 6
Z (08141) 379490-0, Telefax (08141) 379490-90
Montag mit Freitag 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
www.alling.de

Grundschule, Schulweg 4
Z (08141) 534699-0 Andrea Zietz, Sekretariat
Montag und Dienstag 8.00–11.30 Uhr
Donnerstag 8.00–11.30 Uhr
Inge Heining, Schulleitung Z (08141) 534699-10, Telefax (08141) 534699-20

Hort, Schulweg 4
Z (08141) 534699-60 Katrin Grätz, Telefax (08141) 534699-60
Montag mit Freitag 11.20–17.00 Uhr  
Montag mit Freitag in den Ferien 8.00–17.00 Uhr  

Gemeindebücherei, Hoflacher Straße 5 (Bürgerhaus)
Z (08141) 82397 Susanne Christl
Dienstag und Freitag 14.30–18.30 Uhr  außer in den Ferien

Post-Service-Filiale, Griesstraße 7
Z (08141) 72462 Monika Bauermann
Montag, Dienstag und Donnerstag 10.00–12.00 Uhr und 15.00–17.00 Uhr
Mittwoch, Freitag und Samstag 10.00–12.00 Uhr

Kath. Pfarrkuratie, Antonistraße 14
Z (08141) 537727 Gemeindereferentin Irmgard Mark
Montag und Dienstag 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 15.00–17.30 Uhr

Kath. Pfarrei Biburg
Z (08141) 43817 Elisabeth Grätz, 
Bürostunden Donnerstag 16.00–18.00 Uhr im Kindergarten Biburg

Evangl. Kirchengemeinde, Hauptstraße 33, 82223 Eichenau
Z (08141) 360800 Angelika Ripp
Dienstag mit Freitag 9.00–12.00 Uhr



Pfarrkindergarten, Antonistraße 16
Z (08141) 71840 Gabriele Rappenglitz
Montag mit Freitag 7.15–14.00 Uhr

Pfarrkindergarten Biburg, Ammerseestraße 1, (Biburg)
Z (08141) 43817 Dagmar Gogger
Montag 7.30–15.00 Uhr
Freitag 7.30–14.00 Uhr

Großer Wertstoffhof, Hoflacher Straße/Zötzelgrube
Mittwoch 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Problemmüllsammeltermine 4x jährlich

Kleine Wertstoffhöfe in Alling, Antonistraße, Am Kirchberg, Kapellen-/Hirtenstraße
Montag mit Samstag 7.00–19.00 Uhr, nicht an Feiertagen  

Kleiner Wertstoffhof in Biburg, Brucker Straße
Montag mit Samstag 7.00–19.00 Uhr, nicht an Feiertagen 

Öffentliche Kinderspielplätze
Alling Am Marienberg

Am Griesfeld
Am Göppenbüchl
Greppenstraße 
Hartstraße
Kolpingstraße

Biburg Am Krautgarten

Bushaltestellen und Buslinien
845 Biburg – Germannsberg – Griesstraße – Sportplatz – Hoflacher Straße - 

Hoflach
846 Von S-Bahn FFB – Hoflacher Straße – Sportplatz – Gewerbegebiet –

S-Bahn Gilching-Argelsried
Von S-Bahn Gilching-Argelsried – Gewerbegebiet – Sportplatz – 
Griesstraße –Germannsberg – Biburg – S-Bahn FFB

852 Hoflach Haus Nr. 5 – Hoflacher Straße – Griesstraße – Sportplatz – 
Holzkirchen – Naßlhof



Einrichtungen für die Bevölkerung,
Vereine und Verbände
Allgemeiner Sportverein Biburg e.V. (ASV)
Ludwig Stecher Z (08141) 43842 www.asv-biburg.de
allingas Kunstforum Alling
Matthias Kruppa Z (08141) 539140
Allinger Hobbykünstler
Maximilian Brunner Z (08141) 70330
Altenclub der kath. Pfarrkuratie 
Simone Stenzer Z (08141) 71895
Blaskapelle Alling 
Andreas Lang Z (08141) 386671
Blumen- und Gartenfreunde Biburg 
Monika Lampl Z (08141) 43875
Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN)
Eugenie Scherb Z (08141) 72892
Bürgerschaft Alling
Ingrid Schilling Z (08141) 70921 www.buergerschaft-alling.de
CSU
Josef Ullmer Z (08141) 38585  www.csu-alling.de
Freie Wähler/Dorfgemeinschaft Alling
Bernd Jäckel Z (08141) 72750 www.dorfgemeinschaft-alling.de
Dorfgemeinschaft Biburg-Holzhausen
August Schuster Z (08141) 41234
Flugmodellsportgruppe Alling
Werner Theis Z (08105) 5358 www.fsmg-alling.de
Förderverein Freunde der Grundschule Alling e.V.
Sonja Petrac Z (08141) 82526
Freiwillige Feuerwehr Alling
Johann Krammer Z (08141) 80116 www.ffalling.de
Freiwillige Feuerwehr Biburg
Josef Strobl Z (08141) 526731
Freiwillige Feuerwehr Holzhausen
Johann Bals Z (08141) 44623
Gewerbeverband Alling
Johann Schröder Z (08141) 80111 www.gewerbeverband-alling.de
Gospelchor „Allsing“
Heike Mörtel Z (08141) 80630 www.allsing.de
Jugendrotkreuz Alling 
Eva Bretschneider Z (08141) 818690
JM Alling
Felix Halt Z (08141) 80684 www.jmalling.de



Kath. Landjugend Alling e.V. 
Christian Killer Z (08141) 80439 www.landjugend-alling.de
Kath. Landjugend Biburg e.V.                  
Mathias Kral Z (08141) 43823 www.landjugend-biburg.de
Kolpingsfamilie Alling 
Franz Krammer Z (08141) 80611
Kultur- und Theaterverein e.V. 
Walter Meyer Z (08141) 71939 www.ktv-alling.de
Kurbel-Club e.V. Biburg
Bernhard Beischl Z (08141) 666101
Ländlicher Reit- u. Fahrverein Alling        
Andrea Sauer Z (08141) 70105
Musikschule Alling
Veronika Rösch   Z (08141) 889070 www.kms-ffb.de
Nachbarschaftshilfe 
Marie Luise Winkler Z (08141) 70134 + 37073
PRO KIDS Alling e.V.
Barbara Griese Z (08141) 72332 www.prokids-alling.de
Schützenverein „Bei der Burg“ 
Karl Wörl jr. Z (08141) 43720
Schützenverein „Parsberger Schützen“ 
Theodor Rauscher Z (08105) 24593
Seniorenbeirat Alling
Peter Gaja Z (08141) 70976
SPD
Hubert Winkler Z (08141) 70134
Starzeltaler Sängerrunde Alling e.V. 
Monika Vogl Z (08141) 80370
Turn- und Sportverein Alling e.V. (TSV)
Robert Schröder Z (08141) 80942 www.tsvalling.ffb.org
VdK Ortsverband Alling
Anton Kress Z (08141) 818838 www.vdk.de/ov-eichenau-alling
Veteranen- u. Soldatenverein Alling e.V. 
Reinhard Furtner Z (08141) 525110
Volkshochschule Alling
Sonja Petrac Z (08141) 537377



Notrufe und Service

Integrierte Rettungsleitstelle Z 112
Polizei Notruf Z 110
Polizei Germering Z (089) 8941570
Feuerwehr Alling Z (08141) 80365
Feuerwehr Biburg Z (08141) 41939
Feuerwehr Holzhausen Z (08141) 92058

Wasserversorgung Z (08141) 4010
Rettungsdienst/Ärztl. und Zahnärztl. Notruf Z 19222
Giftnotrufzentrale Z (089) 19240
Apotheken-Notdienst Z (08141) 993700
Facharzt f. Allgemeinmedizin Thomas Halt Z (08141) 71848
Zahnarzt Günter Kwiotek Z (08141) 7669

Anrufsammeltaxi (G.A.S.T.) Z (089) 89409666
Telefonseelsorge
katholisch Z (0800) 1110222
evangelisch Z (0800) 1110111
Frauen-Notruf Z (08141) 290850
Weißer Ring, Opfer-Notruf Z (01803) 343434
Tier-Notdienst Z (089) 2180-2650
Tierklinik München ab 16.00 Uhr Z (089) 2180-2657

Zentrale Telefonnummer zum Sperren aller
verlorenen Bank-/Kredit- und Handykarten Z (0049) 116116 

Kfz-Meisterbetrieb  HU/AU  Pkw-Kundendienst  Waschanlage  Kfz-Servicetechnikerbetrieb  Glasservice  Reifendienst

ARAL-Tankstelle
Franz Obkirchner

Gilchinger Straße 31 · 82239 Alling

Telefon 0 81 41/7 19 79 · Telefax 0 81 41/3 81 20



Bildungseinrichtungen,
Kindergärten
Grundschule Alling, Schulweg 4
Z (08141) 534699-0 Inge Heining, Rektorin

Andrea Zietz (Sekretärin)

Hort, Schulweg 4
Z (08141) 534699-50 Katrin Grätz

Kindergarten Alling, Antonistraße 16
Z (08141) 71840 Gabriele Rappenglitz

Kindergarten Biburg, Ammerseestraße 1
Z (08141) 43817 Dagmar Gogger

Hinweis: Ständige Aktualisierung unter www.alling.de

Der Pflegedienst Ihres Vertrauens

Martina Schwannecke

Am Weinberg 41 · 82239 Alling

Telefon 0 8141/8 21 38



Sonstiges, Versorgung,
Banken und Sparkassen
Müllabfuhr: Montag gerade Woche in Alling Restmüll Z (08141) 61050
Fa. Remondis jeden Montag Biomüll in Alling

Freitag gerade Woche in Biburg Restmüll
jeden Freitag Biomüll
Biomülltüten über Wertstoffhof Zötzelgrube erhältlich

AWB Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Fürstenfeldbruck Z (08141) 519-407
Abfallberatung Z (08141) 519-516

und Z (08141) 4192091

Stromversorgung: E.ON Bayern in Alling Z (0180) 4192091
Stadtwerke FFB, in Biburg und Holzhausen Z (08141) 74010

Wasserversorgung: Gemeinde Alling,  Hans Zeilmaier Z (08141) 379490-14

Bezirksschornstein- Manfred Schwarzfischer Z (08142) 488316
fegermeister: Z (0160) 90203541

Tobias Buchwieser, OT Wagelsried, 
OT Biburg nur Münchner Straße Z (0821) 5676640

Z (0179)7748761
Finanzamt Fürstenfeldbruck Z (08141) 600
Zulassungs- und Fahrerlaubnisbehörde Z (08141) 519-399

Banken und Sparkassen:
Sparkasse, Gilchinger Straße 29a Z (08141) 888969-0
Montag 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch  8.30–12.00 Uhr
Freitag  8.30–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr

Volksbank Raiffeisenbank Alling, Antonistraße 1 Z (08141) 3799-0
Montag 8.00–12.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Dienstag 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch 8.00–12.30 Uhr
Donnerstag 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr  
Freitag 8.00–15.00 Uhr durchgehend

Volksbank Raiffeisenbank Biburg, Münchner Straße 20 (Biburg)   Z (08141) 63061
Dienstag 14.00–18.00 Uhr
Donnerstag 14.00–18.00 Uhr



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
„Starzelstuben“ Hotel-Restaurant, Parsbergstraße 20 Z (08141) 818528

„Oberer Wirt“ Gasthof Fremdenzimmer, Dorfstraße 1 (Biburg) Z (08141) 42091

„Gasthaus Grichter“ Hartstraße 2 Z (08141) 71881

„Steffelwirt“ Gasthaus, Dorfstraße 7 (Biburg) Z (08141) 524833

„Stüberl“ in der Mehrzweckhalle Z (0179) 6829416

„Beach+Tennis-Center Alling“ Am Weinberg 26 Z (08141) 70875

„Vielharmonie“ Restaurant · Bar · BBQ · Terrasse, Hoflacher Str. 34 Z (08141) 537933

Kneipp-Anlage am Starzelbach, Puchheimer Straße, nördlich der „Unteren Mühle“

NahTourBand: Ein Projekt der Bürgerstiftung für den Landkreis FFB. Die Idee ist,
Verbindungen quer durch den Landkreis entstehen zu lassen, die
möglichst viele Natur-Biotope, Kulturdenkmäler, Kunstwerke,
Handwerkstätten und sonstige Freizeiteinrichtungen vernetzen.
Bestehende Feldwege, Fußpfade usw. erschließen mit Infor-
mationstafeln das so entstehende Band und laden so zu Fuß oder
per Rad zum „nahTouren“ ein.
Weitere Infos unter www.buergerstiftung-lkr-ffb.de

Germeringer See: 8 ha, 2,5 ha Wasser und 3 ha Liegewiese, ca. 6 m Wassertiefe,
rund 250 gebührenpflichtige Parkplätze, Verkaufskiosk mit 
kleinem Biergarten. 
Einstiegshilfe für Behinderte am Ostufer.
Rundwandermöglichkeit um den See, angrenzende
Wälder ideal zum Wandern; Gehölzerlebnispfad im
Erholungsgebiet.

Mammendorfer See: 7,8 ha Land, 4,5 ha Wasser und 2,5 ha Liegewiese, 
ca. 6–8 m Wassertiefe, rund 360 Parkplätze, Verkaufskiosk mit
kleinem Biergarten.
Der Badesee grenzt unmittelbar an die Freizeitanlage des
Landkreises FFB mit Jugendzeltplatz und Freibad.
Rundwandermöglichkeit um den See. 



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
Olchinger See: 10,9 ha Land, 14,4 ha Wasser und 5,3 ha Liegewiese, 

1,6 km Uferlänge, 6 m mittlere Wassertiefe, rund 1.100 Parkplätze, 
Gaststätte und Verkaufskiosk jeweils mit Biergarten. 
Landschaftsschutzgebiet.
Rundwandermöglichkeit um den See, Einstiegshilfe mit 
Geländer für Rollstuhlfahrer und Behindertenumkleidekabine.

Pucher Meer: 8,7 ha Land, 5,7 ha Wasser und ca. 3,4 ha Liegewiese,
0,9 km ausgebaute Uferlänge, bis zu 10 m tief, rund 340 
Parkplätze, Gaststätte.
Sandspielplatz, Beach-Volleyballplatz.

Eichenauer Badesee: 1 ha Wasser und 2,1 ha Liegewiese, ca. 4 m Wassertiefe, 
Grundwasser gespeist, rund 66 Parkplätze, Spielplatz ca. 200 m2, 
Kletterturm mit Rutsche, Spielplatz (Sandspielkasten,
Spielehäuschen, Federwipptiere).
Skateanlage ca. 480 m2.
Wasserwachtgebäude.

Jais-Badeweiher: 2,5 ha Wasser, ca. 15 m Wassertiefe, Grundwasser gespeist, 
Gilching Liegefläche, Parkplätze vorhanden, 

Toilettenanlage (Trockentoilette).

Hinweis: Ständige Aktualisierung unter www.alling.de



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
Hallenbäder: Stadt Fürstenfeldbruck „Amper Oase“

Klosterstraße 7 Z (08141) 3128-0
Montag 13.00–18.00 Uhr/Dienstag 10.00–18.00 Uhr
Mittwoch  10.00–21.00 Uhr/Donnerstag 10.00–21.00 Uhr
Freitag  10.00–21.00 Uhr/Samstag  9.00–20.00 Uhr
Sonntag  9.00–20.00 Uhr

Stadt Germering
Max-Reger-Straße 7 Z (089) 8411000
Geöffnet von Mitte September bis Ende Juni
Dienstag 8.00–21.00 Uhr/Mittwoch 8.00–21.00 Uhr
Freitag 7.00–21.00 Uhr/Sa 9.00–18.00 Uhr
Sonntag und Feiertage 9.00–18.00 Uhr

Gemeinde Grafrath
Schule Grafrath Z (08144) 415
Donnerstag 18.00–21.00 Uhr/Freitag 18.00–21.00 Uhr
Samstag 13.00–17.00 Uhr/Sonntag 9.00–12.00 Uhr
Feiertage und schulfreie Tage geschlossen.

Gemeinde Olching
An der Heckenstraße 11 Z (08142) 488294
Dienstag 13.45–15.15 Uhr Seniorenschwimmen
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Frauenschwimmen
Mittwoch 17.00–21.00 Uhr/Donnerstag 18.45–21.00 Uhr
Freitag 12.45–14.45 Uhr Seniorenschwimmen
Freitag 17.45–21.00 Uhr/Samstag 13.00–17.30 Uhr
Sonntag 9.00–12.30 Uhr

Gemeinde Puchheim
Am Gerner Platz 2 Z (089) 807599
Dienstag, Mittwoch 17.00–21.30 Uhr 
Donnerstag 17.00–18.30 Uhr (nur Senioren)
Donnerstag 18.30–21.30 Uhr (nur Erwachsene) 
Freitag 17.00–21.30 Uhr/Samstag 10.00–15.00 Uhr 
(von Mitte Mai bis Juli Samstag 9.00–12.00 Uhr)
Feiertage und August geschlossen



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
Freibäder: Stadt Fürstenfeldbruck „Amper Oase“

Klosterstraße 2 Z (08141) 3128-12
Von Mitte Mai bis Mitte September
Montag 11.00–20.00 Uhr
Dienstag–Sonntag 9.00–20.00 Uhr

Stadt Germering
Berta-von-Suttner-Straße 5 Z (089) 8412141
Geöffnet von Mitte Mai bis Mitte September
Montag und Donnerstag 8.00–20.00 Uhr
Sonstige Tage 9.00–20.00 Uhr

Gemeinde Maisach
Am Badeweg 1 Z (08141) 95921
Von Mitte Mai bis Mitte September
Montag bis Sonntag 10.00–20.00 Uhr

Gemeinde Mammendorf
Freibad 3 Z (08145) 94363
Freizeitanlage des Landkreises
während der Badesaison
Montag 12.00–19.30 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 10.00–19.30 Uhr 

Jugendzeltplatz: Gemeinde Mammendorf
Der Zeltplatz bietet zehn Plätze unterschiedlicher Größe für
Jugendgruppen, Familien mit Kindern oder Schulklassen mit
Lehrkräften. 
Lagerfeuerstellen, Stromanschlüsse, Kühlschränke, ein Pavillon mit
Grillmöglichkeit, ein kleiner Aufenthaltsraum, Duschmöglichkeiten
im Freibad.

Hinweis: Ständige Aktualisierung unter www.alling.de



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
Eislauf: Amperoase – Eislauf

Klosterstraße 7
82256 Fürstenfeldbruck Z (08141) 31280
www.amperoase.de
Öffnungszeiten: Mitte Oktober bis Mitte März 

(Freilauffläche)
Montag–Sonntag 14.00–16.00 Uhr
Mittwoch und Samstag 20.00–21.45 Uhr
Sonntag 9.00–11.00 Uhr

Polarium Germering
Bertha-von-Suttner-Straße 5
82110 Germering Z (089) 8412141
www.germering.de/baeder
Öffnungszeiten: Oktober bis März (Kunsteis)

Montag – nur Schulen und Vereine
in den Ferien von 14.00–16.00 Uhr
Dienstag  10.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr
Mittwoch Eisstockschießen 8.00–13.00 Uhr
14.00–16.00 und 19.00–21.00 Uhr
Donnerstag 10.00–12.00 und 14.00–16 Uhr
Freitag 10.00–12.00  und 14.00–16.00 Uhr
Samstag 14.00–16.00 und 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 9.00–11.00 und 14.00–16.00 Uhr 

Hartplatz Mehrzweckhalle
82239 Alling
je nach Witterung

Hinweis: Ständige Aktualisierung unter www.alling.de

ELEKTRO Schröder GmbH

Edelfeldweg 6 · 82239 Alling
Telefon (0 81 41) 8 01 11 · Telefax (0 81 41) 7 10 02

E-Mail: SchroederElektro@aol.com
Internet: www.schroeder-systemtechnik.de

Kommunikation für jung und alt, für Freizeit und Beruf

Wie bieten Lösungen: 

ISDN · INTERNET · MULTIMEDIA

Nutzung von Sonnenenergie und Erdwärme

Planung und Installation von ökologischen Heizsystemen

Wärmepumpen · Wohnraumlüftung · Sonnenkollektoren



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung

Kurzer Spaziergang nach Holzkirchen

Man startet am Haupteingang der Mehrzweckhalle und wandert an der Südseite der
Mehrzweckhalle zur Kreuzstraße (Richtung Westen). 
In der Kreuzstraße wendet man sich nach links (Richtung Süden), überquert die
Kapellenstraße und wandert geradeaus auf dem Fußweg weiter. Über die Treppe weiter
kommt man nach Holzkirchen. Man erreicht den Schabweg in Holzkirchen, geht gerade-
aus weiter bis zur Weiherstraße. Dort biegt man nach rechts (Richtung Westen) in die
Weiherstraße ein und wandert am Weiher und am Schlossbauern vorbei bis zu dem
Waldstück unterhalb des Hanges. Rechts sieht man das Damwildgehege des Schlossbauern
und voraus die ersten Häuser von Alling. Unmittelbar an diesem Waldstück und kurz vor
den ersten Häusern biegt man wieder rechts ab auf einen Feldweg und wandert unterhalb
des Hanges (rechts der Wald und links die Gärten) zum Fußweg zurück. Dort biegt man
wieder links ab, Richtung Greppenstraße und wandert zum Ausgangspunkt
Mehrzweckhalle zurück.

Gesamtstrecke ca. 2 km, Zeitdauer ca. 35 Minuten.
Eine leichte Wanderung mit einem leichten Anstieg über die Treppe nach Holzkirchen
und einem leicht abschüssigen Straßenstück (Kiesweg) nach dem Schlossbauern in Holz-
kirchen. Am Schlossweiher befindet sich eine Ruhebank.



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung

Wanderung durch den Birkenmoosgraben

Man startet am Haupteingang der Mehrzweckhalle und geht an der Südseite der Halle in
Richtung Kreuzstraße. Am Schulweg (Lannachlinde) biegt man rechts ab in Richtung
Schule und Antonistraße. Man überquert am Fußgängerüberweg die Antonistraße und
geht geradeaus in die Pschorrgasse. Am Ende der Pschorrgasse trifft man auf die
Griesstraße, der man nach links folgt, bis man rechts in die Pfarrgasse einbiegt. Durch die
Pfarrgasse kommt man zu der kleinen Brücke über den Starzelbach, den man überquert
und mit Hilfe der Fußgängerampel auch die stark befahrene Hoflacher Straße. Vor einem
liegt das Bürgerhaus der Gemeinde Alling. Hinter dem Bürgerhaus führt ein schmaler Weg
zum Rathaus. Diesem Weg folgt man bis zur Straße „Am Kirchberg“ (Vorderseite des
Rathauses). Man biegt rechts in die Straße Am Kirchberg ein und folgt dem sich
anschließenden Feldweg immer geradeaus, bis man im Birkenmoosgraben ist. Man kann
jetzt nur rechts oder links abbiegen. Man geht nun nach links auf den Wald zu und wan-
dert immer am Waldrand entlang (auch wenn zeitweise kein Weg zu erkennen ist) bis
man auf den Weg von Alling nach Gagers kommt (der einzige Querweg – er führt rechts
nach Gagers und links nach Alling zurück). Man folgt diesem Weg links bergauf bis zum
Anwesen Friedl (Tennisplätze, Squashhalle), dreht nach links und geht unterhalb der
Pfarrkirche und am Rathaus vorbei auf bekanntem Weg wieder zur Mehrzweckhalle
zurück.
Gesamtstrecke ca. 6 km, Zeitdauer ca. 1,5 Stunden.
Eine leichte Wanderung, überwiegend auf Feldwegen mit leichten Steigungen und leich-
tem Gefälle. Kann auch im Winter problemlos gegangen werden.
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Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
Wanderung über Holzkirchen und den Parsberg zum Steinberg 
und über Nebel wieder zurück nach Alling

Man startet am Haupteingang der Mehrzweckhalle und wandert an der Südseite zur
Kreuzstraße. In der Kreuzstraße wendet man sich nach links, überquert die Kapellenstraße
und wandert geradeaus auf dem Fußweg weiter und kommt über die Treppe nach
Holzkirchen. In Holzkirchen geht man über den Schabweg zur Weiherstraße, biegt nach
rechts ab und unmittelbar nach dem Weiher, den man links sieht, wendet man sich nach
links und geht bis zur Weggabelung. Man hält sich rechts und geht in Richtung auf das
Waldstück, das man rechts voraus sieht. An der Ecke dieses Waldes biegt man nach links
ab und geht direkt auf den Wald zu. Man überquert dabei einen Feldweg, der vom
Kiemerhof (links) kommt und nach Gilching zum Friedhof führt. Am Waldrand wendet
man sich nach rechts und folgt diesem Weg bergauf und bergab (ca. 1 km) bis man auf
einen Feldweg stößt, der rechts von Gilching kommt und links (Richtung Osten) zum
Wasserspeicher der Stadt Germering führt (Rechts vom Wasserspeicher sieht man den
Rinnerhof – Pferdehof). Am Wasserspeicher geht man rechts um den Rinnerhof herum
(manchmal etwas nass und beschwerlich) bis man an der Südseite des Rinnerhofes auf
eine Straße stößt. Man überquert diese Straße (Zuweg zum Rinnerhof aus Richtung
Agelsried) und folgt dem Weg auf der anderen Straßenseite. Man geht wieder auf einen
Wald zu, lässt diesen zunächst links liegen (d. h. man geht am Waldrand entlang) bis der
Weg und der Wald rechtwinklig abbiegen. Man geht geradeaus in den Wald hinein und
folgt dem Weg bis man auf eine geteerte Straße stößt (Verbindungsstraße von der B12
nach dem Ortsteil Nebel der Stadt Germering). Hier wendet man sich nach links und geht
nach Nebel. In Nebel entlang der Straße bergauf und an den Pferdekoppeln vorbei.
Unmittelbar nach diesen Pferdekoppeln biegt man links in einen Kiesweg ein, der direkt in
den Wald führt. Nach ca. 400 Metern, kurz bevor der Weg wieder ansteigt, zweigt rechts
ein Weg ab, dem man folgt. Man hält diese Richtung im Wald bei, bis man den nödlichen
Waldrand erreicht. Man stößt direkt auf einen Weg, der in gerader Richtung am
Kiemerhof vorbei nach Holzkirchen führt. In Holzkirchen geht man am Weiher vorbei,
biegt links in den Schabweg ein und geht auf bekanntem Weg zurück zur
Mehrzweckhalle.

Gesamtstrecke ca. 9 km, Zeitdauer ca. 2,5 Stunden.
Eine leichte Wanderung, überwiegend auf Feldwegen, mit leichten Steigungen und leich-
tem Gefälle. Etwas Ausdauer erforderlich.
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Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung
Wanderung über Holzkirchen, am Naßlhof vorbei zum Germeringer See und von dort
zum Schusterhäusl. Zurück über den Dötelbauer und am Kiemerhof vorbei nach
Holzkirchen.

Man startet am Haupteingang der Mehrzweckhalle und wandert an der Südseite der MZH
zur Kreuzstraße (Richtung Westen). In der Kreuzstraße wendet man sich nach links
(Richtung Süden), überquert die Kapellenstraße und wandert geradeaus auf dem Fußweg
weiter und kommt über die Treppe nach Holzkirchen. In Holzkirchen geht man durch den
Schabweg zur Weiherstraße, biegt rechts ein, geht am Weiher und dem Schlossbauern vor-
bei und biegt unmittelbar nach dem Weiher links ein. Man hält sich weiter immer links
und geht durch eine Eichenallee (frühere Münchenstraße – weil über diese Straße die
Bauern das Getreide zum günstigeren Markt nach München gefahren haben) auf den
Naßlhof zu. Zuvor überquert man die Straße, die von Alling nach Germering führt. Am
Naßlhof vorbei folgt man dem Weg bis zu einer Abzweigung. Man hält sich links (am
Wegkreuz vorbei) und geht weiter am Waldrand entlang (oder wo mal einer war) bis nach
etwa 700 Metern rechts ein Pfad abbiegt. Man folgt dem Pfad und kommt zu einem
Waldweg, dem man links folgt. An der nächsten Wegkreuzung wendet man sich nach
rechts bis zum nächsten Weg. Hier wiederum links abbiegen und nach ca. 50 m rechts.
Man kommt auf einen geraden Waldweg, der rechts vom Erlenwald und später von einem
Waldlehrpfad, links von Fichtenwald begleitet wird. Man geht hangabwärts zum
Germeringer Badesee und links um den See herum. An Kinderspielplätzen vorbei kommt
man zum Kiosk am Badesee, wo sich eine Einkehr zur Stärkung anbietet. Vom Kiosk geht
man geradeaus bis zu der Straße vor den Parkplätzen, die rechts hangaufwärts in den Wald
führt. Man folgt dieser Straße bis zum Waldrand, biegt hier aber links ab und folgt dem
Weg (über die Wiesen) bis er wiederum am Waldrand rechts abbiegt und nach ca. 100
Metern in den Wald führt. Diesen Weg folgt man ca. 200 Meter links den Hang hinauf und
kommt auf einen breiten Waldweg (wieder die frühere Münchenstraße), dem man links
hangabwärts folgt. Man durchquert das kurze Waldstück und biegt am Waldrand scharf
rechts ab. Nach ca. 400 Metern sieht man links ein Gehege mit Wild. Hier biegt man noch
vor dem Gehege links ab und folgt diesem Weg bis zu dem großen Parkplatz. Man befindet
sich jetzt am Schusterhäusl, einer bekannten Einkehr. Vom Schusterhäusl folgt man dem
Fahrradweg nach Alling (Richtung Westen) bis zum Dötelbauer. Hinter dem Dötelbauer
zweigt links ein Weg in Richtung Gilching ab, dem man am Kiemerhof vorbei bis zu einer
kleinen Kapelle folgt. Hier wendet man sich nach rechts in Richtung Holzkirchen. Von
Holzkirchen folgt man dem bekannten Weg durch den Schabweg nach Alling zur MZH.

Gesamtstrecke ca. 10 km, Zeitdauer ca. 3 Stunden.
Ein schöner Weg durch Wald und Flur, der manchmal etwas Trittsicherheit (Wurzelwerk im
Wald) verlangt und eine Grundkondition voraussetzt, durch die Einkehrmöglichkeiten aber
genügend Erholungsmöglichkeiten bietet und deshalb von nicht so ausdauernden Personen
begangen werden kann.



Wanderung Holzhausen –
Schöngeising und zurück.
Gesamtstrecke ca. 7 km 
= ca. 2 Std.
Der Wanderweg beginnt in
Holzhausen an der Kirche zum
Heiligen Kreuz. Von hier auf der
Straße in Richtung Schöngeising
gehen (leicht bergauf). Etwa 100
Meter nach dem Ortsschild rechts
eine kleine Kapelle mit einem
sehenswerten und nachdenkens-
werten Totenbrett. Nach weiteren
100 Meter rechts in den Feldweg

einbiegen, der direkt auf den voraus erkennbaren Wald zuführt. Ab der Abzweigung von
der Teerstraße (Via Julia) bis zur nächsten Abbiegung sind es ca. 900 Meter. Die Strecke
führt teilweise durch schönen Buchenwald. An der nächsten Gabelung geht in spitzem
Winkel links, leicht bergab, der Wanderweg weiter. Teilweise entlang des Hanges, teilweise
leicht bergab dem Weg folgen bis zu einer breiten Sandstraße. Dieser links folgen bis rechts
ein Weg steil bergab abzweigt. Hier rechts bergab bis zum Waldrand gehen. Am Waldrand
ist rechts voraus der Zellhof mit der kleinen Kirche und dem alten Friedhof zu sehen. Links
voraus ist bereits die Kirche von Schöngeising zu sehen. Geradeaus weiter, an Obstbäumen
entlang, bis zu der Teerstraße. Hier bei zwei mächtigen Eichen links in einen Fußweg einbie-
gen, der am Ufer der Amper nach Schöngeising führt. Über zwei Brücken, an der Kirche St.
Johann Baptist vorbei, zum Unter`n Wirt. Nach einem eventuellen Einkehrschwung im schö-
nen Biergarten, mit Bademöglichkeit in der Amper, geht es wieder über die Brücken zurück
in Richtung Holzhausen. Nach den Brücken geradeaus auf das voraus zu sehende Haus
zugehen. Dann links auf der Teerstraße (wieder Via Julia) etwa 200 Meter leicht bergauf bis
zum Wegweiser Jexhof, dann rechts in den Wald einbiegen und diesem Weg immer bergauf,
am Fernmeldeturm vorbei, folgen. An der Kreuzung nach dem Turm den linken Weg neh-
men und auf diesem weiter direkt zurück nach Holzhausen. Etwa 500 Meter nach dem
Fernmeldeturm sind zwei Keltenschanzen (Viereckschanzen) zu besichtigen. Die rechts vom
Weg liegende Schanze ist noch relativ gut erhalten. Die links von Weg liegende Schanze ist
allerdings nur noch bruchstücksweise zu erkennen. Die Wanderung endet in Holzhausen an
der Kirche zum Heiligen Kreuz.
Weitere gut beschilderte Wanderwege in der Umgebung von Holzhausen: 
1. Ein Rundwanderweg zum Bauernhofmuseum Jexhof, ca. 10 km Gesamtstrecke (3 Std.
Gehzeit). 2. Archäologischer Wanderweg durch den Bernrieder Wald ca. 12 km
Gesamtstrecke (3,5 Std. Gehzeit) 
Siehe auch Landkreiskarte des Landkreises Fürstenfeldbruck. Kostenlos im Landratsamt
erhältlich.

Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung



Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung

Wanderroute Biburg, 
ca. 5,5 km = ca. 1,5 Std.

Die Wanderung beginnt am
Bürgerhaus in Biburg, neben der
Kirche Heiligste Dreifaltigkeit.
Gegenüber der Kirche führt
eine Straße am Oberen Wirt
vorbei (geöffnet Donnerstag bis
Sonntag) zur Ammerseestraße.
Dort zweigt rechts die Brucker
Straße ab, auf der man weiter
(Fahrrad- und Fußweg) bis zur
Straße Am Mitterfeld geht. Der
Weg führt weiter am Bauernhof
der Familie Braumiller vorbei
(Metzgerei-Hofladen, freitags
und samstags geöffnet) nach
Osten. An der Wegegabelung
links abbiegen und weiter auf

diesem Weg bis zur nächsten Wegegabelung. Dort wieder nach links wenden und bis zum
Waldrand wandern, der bereits voraus zu sehen ist. Am Waldrand steht links eine
Scheune. (Der Weg geradeaus würde zum Trimmdichpfad der Stadt Fürstenfeldbruck am
Münchner Berg führen). Hier an der Scheune rechts abbiegen und am Waldrand entlang,
immer dem Waldsaum folgend, bis zum Zaun des Geophysikalischen Observatoriums auf
der Ludwigshöhe gehen. An diesem Holzzaun nach rechts abbiegen und entlang des
Zaunes bis zum Ende des Grundstücks (ca. 250 Meter) wandern.
Achtung: Der Weg entlang des Zaunes ist nicht befestigt und etwas schwierig zu gehen,
weil die Ackerfläche sehr nahe an den Zaun heran reicht.
Am Ende des Zaunes – jetzt wieder auf einem ausgebauten Weg – nach rechts wenden
und direkt auf die Birkenallee zu wandern, die direkt nach Wagelsried führt. Über
Wagelsried kommt man zur Münchner Straße. An dieser wird rechts abgebogen und wei-
ter in Richtung Biburg gegangen (Vorsicht, Kfz-Verkehr). Nach etwa 200 Metern weist ein
Schild den Weg nach Gagers. Diesem Weg bis Gagers folgen. Den Weiler durchwandern
und geradeaus weiter nach Biburg gehen. Rechter Hand ist der Dorfweiher zu sehen und
gegenüber liegt der Steffelwirt. Links geht es wieder zum Bürgerhaus, dem Ausgangs-
punkt der Wanderung.



Wanderung Alling – Biburg ca. 10,5 km = ca. 3 Std.
Die Wanderung beginnt an der Mehrzweckhalle in Alling und führt zunächst an der Südseite
entlang bis zum Schulweg. Dort wird rechts abgebogen und an der Schule vorbei bis zur
Antonistraße gegangen. In der Antonistraße links bis zur Grottenstraße, dann weiter zur
Staatsstraße, diese überquerend, in die Straße Am Kirchberg wandern. Weiter geht es diese
Straße bergauf bis zum Tennis- und SqashCenter Friedl. Etwa 50 Meter nach dieser Anlage
biegt rechts ein Feldweg ab, der direkt nach Gagers führt. Durch diesen Weiler die Straße wei-
ter nach Biburg in die Bergstraße. Es geht etwas bergab zum Dorfweiher [links kommt man
zum Bürgerhaus von Biburg, der Kirche und zum Oberen Wirt (geöffnet Donnerstag bis
Sonntag]). Der Wanderweg führt jedoch am Dorfweiher rechts vorbei zum Steffelwirt und
dann links aufwärts zur Münchner Straße. In der Münchner Straße geht es links bis zur
Brucker Straße. Dort wieder rechts und auf dem Fuß- und Radweg bis zur Straße Am
Mitterfeld, wo rechts abgebogen wird. Weiter am Bauernhof  der Fam. Braumiller vorbei
(Metzgerei-Hofladen, geöffnet Freitag und Samstag) bis zur Wegegabelung. Dort rechts und
bei der nächsten Abzweigung wieder links, bis zum Wegekreuz. Dann wieder rechts, bis zur
Münchner Straße (asphaltiert) und auf dieser links (Vorsicht Fahrzeuge). Nach ca. 400 Metern
zweigt rechts der Weg nach Gagers ab. Diesem Weg folgen, bis zur nächsten Abzweigung,
dann links und nach einer kleinen Verschwenkung geradeaus weiter auf dem Feldweg in
Richtung Osten. Dieser Weg biegt nach etwa 700 Metern rechts abwärts, überquert den
Birkenmoosgraben und dann links, am Birkenmoosgraben entlang bis zur nächsten
Abzweigung nach rechts. Auf diesem Weg geht es etwas bergauf und dann immer geradeaus
weiter nach Alling, am Rathaus vorbei abwärts zur Straße und dann durch die Grottenstraße,
die Antonistraße und Schulstraße wieder zurück zur Mehrzweckhalle, dem Ausgangspunkt der
Wanderung. 

Touristische Einrichtungen,
Wanderwege, Naherholung



Touristische Einrichtungen,
Radwege

Verein zur Sicherstellung überörtlicher Erholungsgebiete in den Landkreisen um München e.V.
www.erholungsflaechenverein.de

Kartengrundlage: Rasterdaten Topographischer Karten 1:100.000 des Bayer. Landesvermes-
sungsamts www.geodaten.bayern.de

Rot: Auszug aus der Radwanderkarte Radl-Ring München

Gelb: Auszug aus der Radwanderkarte Nah-Tour-Band



Ihr Dachdeckermeister

▲ Dachdeckungen
mit Spenglerarbeiten

▲ Dachflächenfenster

▲ Solaranlagen
▲ Dachbegrünung
▲ Wärmedämmung

Pfarrgasse 1 · 82239 Alling
Telefon 08141·80 000

Maximilian Brunner e.K.
Allianz Generalvertretung · Parsbergstraße 5 · 82239 Alling
Tel.: (0 81 41) 8 04 44 · Fax: (0 81 41) 8 23 50 · maximilian.brunner@allianz.de

WIR HELFEN WEITER
Bestattungstradition seit 150 Jahren
Erd- und Feuerbestattungen · Überführung · Vorsorge · Sprechen Sie zuerst mit uns. Wir
beraten Sie, kommen auf Wunsch ins Haus, erledigen alle Behördengänge und Besorgungen,
verrechnen Ihre Ansprüche aus Sterbegeldern. Große Auswahl an Särgen, Ausstattungen und
Urnen. Trauerdrucksachen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Gestecke, Kränze.

TAG UND NACHT, SONN- UND FEIERTAG DIENSTBEREIT
Gilching, Römerstraße 43a, Tel. 08105/276023
Fürstenfeldbruck, 
Dachauer Straße 27, Tel. 08141/50710
Germering, Augsburger Str. 18, Tel. 089/8941580



Renate Hofmann · Parsbergstraße 5 · 82239 Alling · Tel. 08141/386801 · Fax 08141/386803
I Lebensmittel  I Obst und Gemüse  I Heiße Theke  I Getränke  I Zeitschriften  I

I Lotto/Toto  I Fotoentwicklung  I Camping-Gas  I

Thomas Halt
Facharzt für Allgemeinmedizin

– Notfallmedizin – Hausärztliche Versorgung

Besondere Untersuchungs- u. Behandlungsmethoden:
EKG, Belastungs-EKG, Sonographie, Lungenfunktion, Gefäßdoppler,

Reizstrombehandlung, Hausbesuche, Allergietestung, Desensibilisierung
Kleine Chirurgie · IGEL-Leistungen: Schmerztherapie mit Laser (etc.)

Telefon 0 8141/718 48
Sprechstunden:

Mo.–Fr. 9–11 Uhr, Di./Do. 16–18 Uhr
Mo 18–19 Uhr und nach Vereinbarung

Hedwig Meindl
Staatl. gepr. Krankengymnastin · Physiotherapeutin

Krankengymnastik · Manuelle Therapie
Massagen etc.

Telefon 0 8141/719 71
Kassenpatienten Praxis Th. Halt

Privatpatienten · Selbstzahler

Hartstraße 15
82239 Alling

Sparkasse. Gut für den Landkreis.

Kaufmann i. d. Grundstücks- u.
Wohnungswirtschaft (IHK)

82239 Alling · Am Weinberg 26 b
Tel. 0 8141/24 56 21 · Fax 0 8141/3 88 21

Mobiltelefon 01 70/8 10 45 29
E-Mail: info@friedl-immobilien.de

Wohnen in München und Umland
www.immo-service-friedl.de

Verkauf
· Vertrieb v. Neubauten 
· Bauträgerobjekte 
· Gebrauchtimmobilien

Vermietung
Baubetreuung
CAD-Bauzeichnungen
Finanzierungen
· Beratung 
· Vermittlung

Bauversicherungen
Bausparen

Kramer und Fuchs GbR

Wir helfen Ihnen in allen Trauerangelegenheiten

– individuell und zuverlässig –

Erd-, Feuer-, See- und Friedwald®-Bestattungen

Hausbesuche, auch an Sonn- und Feiertagen

Gilching, Römerstraße 73
Telefon 0 8105/77 4710

Olching

Schlossstraße 95 B · Telefon 0 8142/410720

Gröbenzell

Augsburger Straße 2 · Telefon 0 8142/5017 80

gebührenfrei

0800 0227244 aus allen Ortsnetzen




